
über die Verbesserung 
der Organisationsarbeit der Partei

Die vom Politbüro am 31. Mai beschlossene Direktive zu einigen 
Fragen unserer organisatorischen Arbeit wurde auf der Organisations­
konferenz der Partei am 7. und 8. Juni und danach in den Landes­
und Kreisvorständen sowie auf Parteiaktivversammlungen zur Be­
ratung gestellt. Die Direktive des Politbüros wurde von allen Landes­
verbänden gebilligt, die in ihr enthaltenen Maßnahmen zur Ver­
besserung unserer organisatorischen Arbeit als richtig anerkannt und 
eine Anzahl weiterer Vorschläge von den Landes- und Kreis Vorstän­
den eingereicht. Davon ausgehend, beschließt der Parteivorstand die 
folgenden Maßnahmen zur Verbesserung der organisatorischen Arbeit 
der Partei.

A. Die Leitung

1. In den Ländern ist das Sekretariat das ausführende Organ des 
Landesvorstandes. Es hat die Landesvorstandssitzungen und deren 
Beschlüsse kollektiv vorzubereiten. Die bisherigen großen Sekretariate 
hören auf zu bestehen.

2. Im Sekretariat ist folgende Arbeitsteilung zweckmäßig: Die 
beiden Vorsitzenden übernehmen die Frage der ideologischen Arbeit, 
der Massenagitation, der Staatlichen und Wirtschaftlichen Ver­
waltung. Sie sind verantwortlich für die Kontrolle der Durchführung 
der Beschlüsse in den Schwerpunkten.

Einem der Vorsitzenden untersteht die direkte Kontrolle und An­
leitung der Presse. Außerdem tragen sie die Verantwortung für die 
Jugend- und Frauenfragen. Jedes Mitglied des Sekretariats ist für die 
Anleitung und Kontrolle bestimmter Abteilungen verantwortlich.

Wöchentlich findet eine Beratung von Mitgliedern des Sekretariats 
mit den Abteilungsleitern statt.

3. Es haben mindestens vierzehntäglich Arbeitsberatungen aller 
politischen Mitarbeiter des LandesVorstandes stattzufinden., in denen 
ein Mitglied des Sekretariats über die Beschlüsse des Sekretariats be­
richtet.
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